
Technisches Merkblatt

SAKRET Trasskalkputz TKP
Restaurierung- Putzmörtel für die Denkmalpflege

• CS II-Wcl / DIN EN 998-7

Anwendung

• Für innen und außen
• Für Wand

Eignung

SAKRET Trasskalkputz TKP ist eine Komponente des SAKRET
Sanierputzsystems als:
• Unterputz auf historischem Naturstein- und Ziegelmauerwerk.
• Innenputz für Keller und Feuchträume.

Eigenschaften

• Erhöhte Abriebfestigkeit
• Hohes Standvermögen
• Filzbar
• Verarbeitung mit Maschine oder von Hand

Materialbasis

• Genormte/ zugelassene Bindemittel - DIN 197
• Kalk- DIN EN 459
• Ausgesuchte Gesteinskörnung - DIN EN 73739
• Zusatzmittel und -stoffe zur Verbesserung der Verarbeitungseigenschaften

Technische Daten

Körnung ca. 0–1,25  mm

Verarbeitungstemperatur 5–30  °C (Luft-, Objekt- und Material)

Druckfestigkeit nach 28 Tagen > 1,5  N/mm² CS II nach 28 Tagen

Wasserbedarf ca. 0,22  l/kg

Verarbeitungszeit ca. 1,5  Stunde(n)

Ergiebigkeit pro Einheit ca. 0,733  l/kg

Materialverbrauch ca. 1,43  kg/m²/mm Putzfläche

Brandverhalten DIN 4102-1 A1 (nicht brennbar)
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Untergrundvorbereitung

Der Putzgrund muss fest, sauber, tragfähig, frostfrei und trocken sein. Minderfeste
Oberflächenschichten, Staub, lose Teile, Schalwachsrückstände, Farbreste u.ä. entfer-
nen. Für neuartige Putzgründe gelten die diesbezüglichen Verarbeitungsvorschriften
der Hersteller. Putzgrundprüfung/-vorbereitung sowie Putzausführung stets entspre-
chend VOB/C-ATV-DIN 78350 und DIN 78550 vornehmen.

Verarbeitung

Von Hand oder mit gängigen Putzmaschinen zu verarbeiten. Mindestputzdicke von 70
mm nicht unterschreiten. Einlagige Putzdicken von mehr als 20 mm sind nicht zu emp-
fehlen. Der Wasserbedarf ist auf die jeweils gewünschte, verarbeitungsgerechte Kon-
sistenz einzustellen. Es gelten die Bestimmungen der gültigen DIN 78550.

Nachbehandlung

• Vor zu schneller Austrocknung und Witterungseinflüssen wie Sonne, Wind,
Schlagregen und Frost schützen.

Lagerung

• Witterungsgeschützt, auf Holzrosten kühl und trocken. Angebrochene Gebinde so-
fort verschließen und innerhalb kürzester Zeit aufbrauchen.

• Nicht angebrochene Gebinde bei sachgerechter Lagerung 6 Monate ab Herstellda-
tum.

• Chromatarm gemäß Verordnung Nr. 1907/2006 (REACH)GISCODE ZP 1

Entsorgung

Ausgehärtete Produktreste unter Abfallschlüssel 17 09 04 als gemeine Bau- und Ab-
bruchabfälle entsorgen.

Hinweise

• Die technischen Daten beziehen sich auf +20 °C und 50 % rel. Luftfeuchtigkeit. Tiefe-
re Temperaturen verlängern, höhere verkürzen die angegebenen Werte.

• Das abbindende Produkt vor Sonneneinstrahlung, Zugluft, Frost, Schlagregen sowie
zu hohen(> 30°() und zu niedrigen(< 5°C) Temperaturen schützen.

• Ansteifenden Mörtel nicht erneut mit Wasser aufrühren.
• Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen, Richtlinien,

Normen und Regelwerke, sowie die allgemein anerkannten Regeln der Technik zu be-
rücksichtigen.

• Wir empfehlen insbesondere die folgenden Regelwerke zu beachten: DIN 18550,
18350 und die DIN EN 998-1.

Gefahrenhinweise

Gefahr

GISCODE ZP1 - Zementhaltige Produkte, chromatarm gem. Verordnung Nr. 1907/2006
(REACH)
Gefahrenhinweise: H315 Verursacht Hautreizungen. H318 Verursacht schwere Augen-
schäden.
Sicherheitshinweise: P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. P280 Schutz-
handschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/ Gesichtsschutz tragen. P305 + P351 + P338
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vor-
handene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. P310 Sofort GIFTIN-
FORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. P302 + P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER
HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. P362 + P364 Kontaminierte Kleidung auszie-
hen und vor erneutem Tragen waschen. P501 Inhalt/Behälter der Entsorgung in Über-
einstimmung mit nationalen Vorschriften zuführen.
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Bei den auszuführenden Arbeiten sind die einschlägigen Empfehlungen und Richtlinien, Normen und Regelwerke sowie mitgeltende Merkblätter und die allgemein
anerkannten Regeln der Technik zu berücksichtigen. Auf unterschiedliche Witterungs-, Untergrund- und Objektbedingungen haben wir keinen Einfluss. Anwen-
dungstechnische Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung des Käufers bzw. Verarbeiters geben, sind unverbindlich und stellen kein vertragliches
Rechtsverhältnis und keine kaufvertragliche Nebenverpflichtungen dar. Die in dem technischen Merkblatt gemachten Angaben und Empfehlungen beziehen sich auf
den gewöhnlichen Verwendungszweck. Mit der Herausgabe dieses technischen Merkblattes verlieren alle vorangegangenen Ausgaben ihre Gültigkeit.
Angaben zum Materialverbrauch sind abhängig von der Beschaffenheit des Untergrundes, der Handhabung des Werkzeuges und dem Verwendungszweck. Bei den
Verbrauchsangaben handelt es sich um Erfahrungs- und Richtwerte, die im Einzelfall abweichen können.

Lieferung Trasskalkputz | TKP

Farbe

grau 30 kg Sack 42 Sack auf Palette

EAN / GTIN

4005813653364
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